
Reformierte Kirchgemeinde Zofingen 
 

Traktandum 4 
 
Kreditabrechnung Foyer Strengelbach 
 

Kreditbewilligung KGV Juni 2017 Abrechnung 
 CHF CHF 
Bauversicherung  176.90 
Akustikdecke und neue Beleuchtung 65'000.00 46’132.45 
Toilette (inklusive Vorraum) 20'000.00 16'419.40 
Verschiedenes und Unvorhergesehenes 10'000.00  
Asbestanalyse, Schadstoffanalyse, 
Abbrucharbeiten 

 7’205.20 

Automatische Türe 1/2  11'000.00 
Möblierung  9'832.85 
Plattenarbeit Eingangsschleuse  5’051.15 
Bauplanung und Baumanagement 8'000.00 7'500.00 
Total 103’000.00 103'317.95 

 

Im Jahr 2015 hat der Kirchkreis Strengelbach eine zweckgebundene Schenkung im Betrag von 
CHF 100‘000.00 erhalten. Ergänzend sind im Anschluss weitere zwei Spenden im Gesamtbetrag von 
CHF 3'000.00 eingegangen. Die Gelder wurden vollumfänglich für die Renovation des Foyers im 
Kirchgemeindehaus und der Kirche Strengelbach verwendet. 
 
Alle Arbeiten konnten abgeschlossen werden. Mit Gesamtausgaben von CHF 103'317.95 wurde der 
Kredit nur minim um 0,3% überschritten.  
 
Antrag: 
Die Kreditabrechnung Renovation Foyer Strengelbach mit einer Überschreitung von CHF 317.95 ist zu 
genehmigen. 
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Traktandum 5 
 
Kreditabrechnung 1. Etappe Renovation Stadtkirche Zofingen 
 

Kreditbewilligung KGV November 2017 Abrechnung Differenz 

 CHF CHF CHF 
Aussenfassade    

Gerüstarbeiten 20’000.00 14’990.15 -5’009.85 
Bedachungsarbeiten 6’000.00 4’256.95 -1’743.05 
Gipserarbeiten 37’000.00 32’069.20 -4’930.80 
Malerarbeiten 15’000.00 12’700.95 -2’299.05 

    
Innenschale  

  
Sanierung/Reinigung 99’000.00 82’292.90 -5’163.75 
Zusatzleist. Risse, Kapelle, Decke  11’543.35  
  

  
Koordination  

  
Architekt, Bauleitung 21’000.00 21’570.00 570.00 
Spezialisten 2’000.00  -2’000.00 

 

 
 

  
Diverses  

  
Bewilligung, Gebühren 3’000.00 2’412.55 -587.45 
Versicherungen  1’883.70 1’883.70  

  
 

Unvorhergesehenes 16’000.00  -2’441.85 
Zusätzliche Bedachungsarbeiten, 
Dachrand 

 2’544.70 
 

Zusätzliche Gipserarbeiten, Chorgiebel  7’283.75  
Zusatzleistungen Architekt 1. Etappe  3’219.05  
Natursteinarbeiten  510.65  
    

Total 219‘000.00 197’277.90 -21’722.10 

 
 

  
Denkmalpflege Bundesbeitrag  -25’000.00  

Denkmalpflege Kantonsbeitrag  -30’296.00  
 

 

 

 
Total mit Beiträgen Denkmalpflege  141’981.90  

 

Alle Arbeiten der 1. Etappe Renovation Stadtkirche sind vorgenommen worden, ebenso sind alle 
Zahlungen der Denkmalpflege eingetroffen. Mit insgesamt CHF 197‘277.90 konnten die Arbeiten 
ca. 10 % unter dem KV abgeschlossen werden (ohne Beiträge Dritter). 
 
Antrag: 
Die Kreditabrechnung 1. Etappe Renovation Stadtkirche Zofingen mit einer Unterschreitung von 
CHF 21‘722.10 ist zu genehmigen. 
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Traktandum 6 
 
Kreditantrag 3. Etappe Renovation Stadtkirche Zofingen, Orgelrevision 
 
Die grosse Orgel der Stadtkirche Zofingen wurde 1983 von der Firma Metzler Orgelbau AG, Dietikon, 
erbaut. Dank ihrer hervorragenden handwerklichen Qualität konnte sie seitdem mit lediglich kleinen 
Pflegemassnahmen in gutem Zustand erhalten werden. Nach 36 Jahren regen Gebrauchs ist nun 
jedoch eine Generalrevision überfällig. Schmutz, Staub und trockene Luft haben Schäden hinterlassen; 
zudem müssen Verschleissteile des komplexen Instruments ersetzt und Schäden aufgrund von 
Materialabnützungen behoben werden.  

Bei der grossen Orgel der Stadtkirche Zofingen handelt es sich um ein äusserst qualitätsvolles 
Instrument von herausragender Stellung. Die Orgelbaufirma Metzler hat, zusammen mit dem 
Orgelsachverständigen Bernhard Edskes, ein konsequent der traditionellen, kunsthandwerklich 
hochwertigen Orgelbauweise verpflichtetes Werk geschaffen. Optisch und klanglich lehnt sich das 
Instrument an die durch Arp Schnitger geprägte norddeutsche barocke Orgelbautradition an. Neben 
dieser Grundausrichtung wurde ein erheblicher Pfeifenbestand der Vorgängerorgel aus dem 
19. Jahrhundert übernommen, weshalb auch romantische Orgelliteratur klanglich überzeugend 
wiedergegeben werden kann. Zusammenfassend stellt die grosse Zofinger Orgel ein charaktervolles 
Instrument mit einer breiten stilistischen Eignung dar.  

Im Rahmen der anstehenden Generalrevision wird die Orgel, soweit sinnvoll und notwendig, in ihre 
Einzelteile zerlegt und gereinigt. Dabei werden schadhafte Teile repariert oder ersetzt sowie undichte 
Windkanäle und Windladen neu abgedichtet. Klemmende sowie ausgespielte Teile werden gangbar 
gemacht und neu reguliert. Die Pfeifen werden gereinigt und klanglich wieder einander angeglichen.  

Die Generalrevision stellt die Gelegenheit dar, neben diesen Instandstellungsarbeiten gewisse 
klangliche und technische Mängel zu beheben. Um das klangliche Fundament zu stärken, soll die zu 
schwache Windversorgung des Bassbereichs stabilisiert und anstelle des vorhandenen Registers 
Quinte 10 2/3" ein Untersatz 32" eingebaut werden. Damit soll die 32"-Lage, die beim Bau der Orgel 
leider nur halbherzig, lediglich basierend auf akustiktheoretischen Prinzipien realisiert wurde, durch ein 
vollwertig ausgebautes Register abgebildet werden. Im Weiteren sollen die vorhandene, aufgrund 
unzureichender Stimmbarkeit nicht benutzbare Schwebestimme "Suavial" ersetzt und einzelne Register 
in hohen Lagen leicht abgeschwächt werden. Mit diesen Massnahmen wird das Ziel angestrebt, 
zukünftig das ganze Potential der Orgel ausschöpfen zu können.  

Die herausragende Qualität der grossen Orgel der Stadtkirche Zofingen rechtfertigt die vorgesehenen 
Investitionen. Mit den geplanten Massnahmen soll die Zukunft dieses wertvollen Instruments langfristig 
gesichert werden. Die Bedeutung der über Jahrhunderte gewachsenen Orgelkultur wurde durch die 
Anerkennung der UNESCO 2018 "Orgelbau und Orgelmusik als immaterielles Kulturerbe der 
Menschheit" gebührend gewürdigt.  

Ein markanter Teil der Ausgaben soll über Spendengelder finanziert werden, dazu hat der Kirchkreis 
Zofingen-Mühlethal ein Konzept ausgearbeitet. 

BKP Arbeitsgattung   
211.1 Gerüst CHF 14‘000.00 
291 Honorar Architekt CHF 18‘000.00 
339.4 Revision Orgel CHF 220‘000.00 
510 Bewilligung, Gebühren CHF 1‘000.00 
580 Rückstellungen und Reserven CHF 5‘000.00 
  

Total Kredit 
 
CHF 

 
258‘000.00 
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Antrag: 
Der Kreditantrag im Betrag von CHF 258‘000.00 für die 3. Etappe Renovation Stadtkirche Zofingen 
(Orgelrevision) sei von der Kirchgemeindeversammlung zu genehmigen. 

 
 
Traktandum 7 
 
Konsultativabstimmung Errichtung Mobilfunkantenne Kirche Vordemwald 
 
Sunrise AG möchte auf dem Kirchturm der Kirche Vordemwald eine verdeckte Mobilfunkantenne 
errichten. Die Kirchenpflege möchte mit Sunrise AG einen entsprechenden Mietvertrag abschliessen, da 
dies zu Einnahmen für die Kirchgemeinde führen würde.  
 
Grundsätzlich liegt der Abschluss von Mietverträgen in der Kompetenz der Kirchenpflege. Dennoch 
unterbreitet sie das Vorhaben der Kirchgemeindeversammlung um die Meinung der Kirchgemeinde 
berücksichtigen zu können. 

 
Antrag:  
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt das Vorgehen der Kirchenpflege, mit Sunrise AG 
Vertragsverhandlungen für die Vermietung einer Fläche im Kirchturm Vordemwald zum Bau einer 
Mobilfunkantenne zu führen und erteilt der Kirchenpflege die Kompetenz, den Mietvertrag 
abzuschliessen. 


